
35	 Jahre 
	 DeUTSCHER 
	 Städtebaupreis

Einladung zu
Symposium und Preisverleihung
am 15. September 2016 
in Hannover



Das Thema des Sonderpreises 2016 lautet „Soziale Impulse durch Städtebau – Urbane Kooperationen  

und neue Nachbarschaften“. Für den Sonderpreis zum Deutschen Städtebaupreis wurden Beiträge  

eingereicht, die zeigen, wie soziale Impulse im Sinne eines inklusiven Städtebaus durch urbane Koope-

rationen unter Einbindung neuer Akteursgruppen geschaffen, gesichert und fortgeführt werden können. 

Insgesamt wurden in dem diesjährigen Wettbewerb zum Städtebaupreis 79 Projekte und zum Sonder-

preis 44 Projekte eingereicht.

Die Deutsche Akademie für Städtebau und Landesplanung und die Wüstenrot Stiftung 

laden Sie zu Symposium und Preisverleihung herzlich ein.

Prof. Dr. (I) Elisabeth Merk, Präsidentin DASL

Prof. Martin zur Nedden, Juryvorsitzender DSP 2016

Prof. Philip Kurz, Wüstenrot Stiftung

Seit dem Jahre 1980 dient der mit insgesamt 25.000 € dotierte Deutsche Städtebaupreis der Förderung 

einer zukunftsweisenden Planungs- und Stadtbaukultur. Er wird ausgelobt von der Deutschen Akademie 

für Städtebau und Landesplanung (DASL) und von der Wüstenrot Stiftung gefördert.

Mit dem Deutschen Städtebaupreis werden in der Bundesrepublik Deutschland realisierte städtebau

liche Projekte prämiert, die sich durch nachhaltige und innovative Beiträge zur Stadtbaukultur sowie zur 

räumlichen Entwicklung im städtischen und ländlichen Kontext auszeichnen. Dabei sollen die Projekte 

in herausragender Weise den aktuellen Anforderungen an zeitgemäße Lebensformen ebenso Rechnung 

tragen wie den Herausforderungen an die Gestaltung des öffentlichen Raums, dem sparsamen Ressour-

cenverbrauch sowie den Verpflichtungen gegenüber der Orts- und Stadtbildpflege. 

Der Preis wird in zwei Sparten vergeben. Neben dem „klassischen“ Städtebaupreis wird ein Sonderpreis  

ausgelobt, der der Akzentuierung besonders dringlicher Handlungsfelder im Städtebau und in der Stadt-

planung dient.



Symposium
Convention Center Hannover, Messegelände, 30521 Hannover 
im Rahmen des 10. Bundeskongresses der Nationalen Stadtentwicklungspolitik

Soziale Impulse durch Städtebau
Urbane Kooperationen und neue Nachbarschaften

Preisverleihung
Hannover Congress Centrum, Theodor-Heuss-Platz 1, 30175 Hannover
Beethovensaal

Deutscher Städtebaupreis
2016

Begrüßung und Einführung
Dr. Oliver Weigel, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

Prof. Dr. Werner Durth, Beirat Deutscher Städtebaupreis, Technische Universität Darmstadt

Keynote
Prof. Dr. Walter Siebel, Universität Oldenburg

Podiumsdiskussion
Erkenntnisse aus eigenen Erfahrungen im Umgang mit der Flüchtlingskrise
Moderation Dr. Oliver Weigel, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

Prof. Anne-Julchen Bernhardt, Architektin / RWTH Aachen

Miriam Koch, Flüchtlingsbeauftragte der Landeshauptstadt Düsseldorf

Anna Scheuermann, Deutsches Architekturmuseum, Frankfurt am Main

Peter Stubbe, GEWOBAU AG, Bremen

Kaffeepause

Weiteres Programm des Bundeskongresses

Ende des Kongresses und Bustranfer zum HCC

Ein Bustransfer vom Convention Center zum Hannover Congress Center wird bereitgestellt. 

Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt.

Moderation
Prof. Dr. Werner Durth, Beirat Deutscher Städtebaupreis, Technische Universität Darmstadt

Begrüßung
Prof. Dr. (I) Elisabeth Merk, Präsidentin DASL

Prof. Philip Kurz, Wüstenrot Stiftung

Sicht des Bundes
Gunther Adler, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

Bericht aus dem Preisgericht
Prof. Martin zur Nedden, Juryvorsitzender DSP 2016

Preisträger der Kategorie Sonderpreis des Deutschen Städtebaupreises
Belobigungen I Auszeichnungen I Sonderpreis

Preisträger der Kategorie Städtebaupreis
Belobigungen I Auszeichnungen I Städtebaupreis

Ausstellungseröffnung und Empfang 
im Neuen und Runden Saal des HCC

14:10 Uhr

14:25 Uhr

14:45 Uhr

16:15 Uhr

17:00 Uhr

18:00 Uhr

15.09.2016 15.09.2016

19:00 Uhr

19:20 Uhr

19:40 Uhr

19:45 Uhr

20:00 Uhr

20:30 Uhr
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Jury
Deutscher Städtebaupreis 2016

Vorsitzender
Prof. Martin zur Nedden, DASL, Berlin

Prof. Undine Giseke, Technische Universität Berlin
Dr. Markus Harzenetter, Landesamt für Denkmalpflege Hessen
Prof. Philip Kurz, Wüstenrot Stiftung, Ludwigsburg
Prof. Dr. Iris Reuther, Senatsbaudirektorin der Freien Hansestadt Bremen
Prof. Ansgar Schulz, Schulz & Schulz Architekten GmbH, Leipzig
Prof. Dr. Christina Simon-Philipp, Hochschule für Technik Stuttgart

Ständiger Gast für den Wissenschaftlichen Beirat
Prof. Dr.-Ing. Werner Durth, Technische Universität Darmstadt

Deutsche Akademie für Städtebau und Landesplanung e.V.
Schicklerstraße 5 – 7, 10179 Berlin
Telefon 030 230 822 31, Telefax 030 230 822 32, 
info@dasl.de, www.dasl.de 

Veranstaltungsorte

Symposium im Rahmen des 10. Bundeskongresses  
der Nationalen Stadtentwicklungspolitik
Convention Center Hannover, Messegelände, 30521 Hannover

Preisverleihung
Hannover Congress Centrum (HCC), Beethovensaal,
Theodor-Heuss-Platz 1, 30175 Hannover

Anmeldung unter www.staedtebaupreis.de
Der Eintritt ist frei.


